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+++ Informationen rund um Bildung, Projekte, Natur und Wald +++ 
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In dieser Ausgabe  

Termine  +++ 4. bis 12.6. Naturpark macht mobil – Uhu Ben im Thüringer Wald 
+++ 11. bis 13.6. Ruhla 9. Naturparkfest 
+++ 17.6. Suhl Auszeichnungsveranstaltung zum Wettbewerb 
        Prima-Klima-Lebensstil 
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Nachrichten +++ Mitgliederversammlung des Verbands Naturpark Thüringer Wald 
votiert für Biosphärenregion  
+++ Naturpark-Route trifft Thüringer Wald Card – Erlebnisse 
zwischen Schmalkalden und Oberhof – Neue Sport & Aktiv Angebote 
2010/2011 
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Medien 

+++ Routenführer Naturparkroute 
+++ Erlebnisführer Thüringer Wald Card 

Naturkalender  +++ Juni 
+++ Portrait Bärwurz (Meum athamanticum)  
 

Bärwurz 
Foto: Landschaftspflegeverband 

Thüringer Wald  

Termine 
4. bis 12. Juni: Naturpark macht mobil – Erlebnis Um welt mit Uhu Ben im Thüringer Wald 
Am 4. Juni startet in Rudolstadt die Aktionswoche „Naturpark macht mobil – Erlebnis Umwelt mit Uhu Ben im Thüringer 
Wald.“ Gemeinsam mit dem Umweltmobil wird die Geschäftsstelle des Naturparks die Natur- und Umweltprogramme in 
Schulklassen von fünf Schulen und einem Kindergarten gestalten. Für Familien mit Kindern und andere interessierte Gruppen 
ist das Umweltmobil an folgenden Tagen frei zugänglich: 
 

Freitag, 04.06. 
Samstag, 05.06. 

15:00 bis 19:00 Uhr 
09:00 bis 19:00 Uhr 

Kaufland Rudolstadt 
Kaufland Rudolstadt 

Sonntag, 06.06. 09:30 bis 18:00 Uhr Eselsfest Bad Bla nkenburg, Scheunengasse 
Montag, 07.06. 
Dienstag, 08.06. 

15:00 bis 19:00 Uhr 
15:00 bis 19:00 Uhr 

Kaufland Suhl 
Kaufland Suhl 

Donnerstag, 10.06. 
Freitag, 11.06. 

15:00 bis 19:00 Uhr 
15:00 bis 19:00 Uhr 

Kaufland Eisenach-Hötzelsroda 
Kaufland Eisenach-Hötzelsroda 

Samstag, 12.06. 13:00 bis 18:00 Uhr 9. Naturparkfest  Ruhla, Neuer Markt  
 

Mit „Erlebnis Umwelt" hat Kaufland ein Umweltpädagogikprogramm entwickelt, das Kindern Natur- und Umweltthemen auf 
spielerische Weise begreiflich macht. Als offizielles Projekt der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ tourt der 
Kaufland-Umweltbotschafter Uhu Ben mit dem Umweltmobil quer durch Deutschland. In Partnerschaft mit dem Verband 
Deutscher Naturparke ist das „Erlebnis Umwelt“ dabei auch im Naturpark Thüringer Wald unterwegs. Die Aktion steht im 
Zusammenhang mit dem Jubiläum „20 Jahre Nationalparkprogramm und 20 Jahre Naturpark Thüringer Wald“ (dgs) 
Mehr Infos hier: Internet Kaufland - Erlebnis Umwelt 
 

11. bis 13. Juni: 9. Naturparkfest in Ruhla 
Wie alljährlich findet am zweiten Wochenende im Juni das Naturparkfest in Ruhla statt. 
Diesmal beginnt es am Freitag, dem 11. Juni 2010 , mit einem musikalischem Programm 
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums für Schüler, Ruhlaer und Gäste.  
Am Samstag, dem 12. Juni 2010,  beginnt um 10:00 Uhr eine Kräuterwanderung, um 
13:00 Uhr das Markttreiben rund um den Neuen Markt Ruhla  mit vielen Aktionen: 
Musikalische Darbietungen, einstündiges Kinderprogramm, Erlebnis Umweltmobil mit Uhu 
Ben und Wasser - (Spiel) - Labyrinth sowie die Infostände von Naturpark und Geopark u. v. 
m.. Abends rockt dann Simple Man aus Dresden bis in die Nacht. 
Am Sonntag, dem 13. Juni 2010,  findet ab 10:00 Uhr ein Gottesdienst auf der Schönen 
Aussicht statt, um 11:00 Uhr eine geologische Wanderung zur Öhrenkammer. Ab 14:00 

Uhr ist wieder gemütliches Kaffeetrinken mit Feuerwehr-Attraktionen und Plumberband.  
Insgesamt bilden Kultur und Bildung, Erlebnis und Spiel sowie Freude an der Gemeinschaft das Credo des 9. Ruhlaer 
Naturparkfestes. Es soll wieder ein Fest für Jung und Alt sein, und diesmal aus aktuellem Anlaß auch eine Alternative oder 
eine kreative Pause zum erwarteten Fußball-Fernseh-Sitz-Programm. (dgs) Programm im beiliegenden Plakat 

Naturparkfest mit Markttreiben, 
Bühnenprogramm und Aktionen 
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17. Juni: Auszeichnungsveranstaltung WETTBEWERB Prima-K lima-Lebensstil 2009/2010 in Suhl 
Gestern war Einsendeschluss zum Wettbewerb zum Prima-Klima-Lebensstil für das 
Schuljahr 2009/2010. Insgesamt wurden 17 Beiträge aus 9 Schulen bei der Geschäftsstelle 
des Naturparks in Friedrichshöhe eingereicht. Das Projektteam und die Partner der 
Slowakischen Freunde der Erde werden in einer Jury in den nächsten Tagen die Gewinner 
ermitteln. 
 

Die Auszeichnungsveranstaltung wird am 17. Juni 2010 von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr in der Aula der 
Lautenbergschule in 98529 Suhl, Linsenhofer Str. 46 stattfinden. Alle Projektschulen und Einreicher von 
Wettbewerbsbeiträgen sind schon jetzt herzlich zur Auszeichnungsveranstaltung eingeladen. Die persönlichen 
Einladungen ergehen in der 23. Kalenderwoche direkt an alle Gewinnerklassen bzw. projektteilnehmenden 
Schulen. (dgs) 

Ansprechpartner Dr. Gerald Slotosch, Annett Steger, Tel. 036704/709916 
g.slotosch@naturpark-thueringer-wald.de, a.steger@naturpark-thueringer-wald.de  
 
 

Bergwaldeinsätze im Naturpark Thüringer Wald 
Forstamt Oberhof im September 2010 
www.bergwaldprojekt.de 
Oberhof Projekt 31D: 05.09.2010-11.09.2010 
Arbeit: Pflanzung, Zaunbau, Freistellung v. Waldhochmooren 
Unterkunft: Einfache Forsthütte mit Schlafplätzen, Brunnen 
 
 
 

Nachrichten 
Naturpark Thüringer Wald will Deutschlands größte B iosphärenregion werden -  
Mitgliederversammlung votiert für gemeinsame Region   
und Sicherung der Dachmarke Thüringer Wald im Region alverbund 
 
(fhöhe/fm) Für die Gestaltung der deutschlandweit größten Biosphärenregion im Thüringer Wald haben sich 
die Mitglieder des Naturpark Thüringer Wald e.V. auf ihrer Jahresversammlung am 18.05.2010 in Steinach 
ausgesprochen.  
 

„Damit wird aus der Region eindeutig eine Absage an die nur teilweise Erweiterung des bisherigen Biosphärenreservats auf 
30.000 Hektar erteilt. Das würde eine Spaltung der Region nach sich ziehen, die mit vollkommen unnötigen Belastungen der 
Land- und Forstwirtschaft durch Nutzungseinschränkungen im engsten Raum verbunden wäre“, erläutert Naturpark-
Geschäftsführer Florian Meusel. Deshalb hätten sowohl der Landschaftspflegeverband wie nunmehr auch der Naturpark 
Thüringer Wald in ihren Mitgliederversammlungen deutlich für den regionalen Zusammenhalt votiert. Natürlich würden in den 
kommenden Monaten weitere regionale Treffen mit den kommunalen Mitgliedern nötig sein, um konkretere Planungen 
vorzubereiten, so Meusel zum weiteren Vorgehen. 
 

Die Entscheidung beruht auf dem Vorschlag der Thüringer Koalitionsfraktionen vom März 
diesen Jahres, das Biosphärenreservat Vessertal und den Naturpark Thüringer Wald zu 
einer gemeinsam entwickelten Region zusammenzuführen. 
 

Aus der Sicht des Naturparks bietet dieses Modell die besten Voraussetzungen, Forst- und 
Landwirtschaft sowie Gewerbe und Tourismus unter ausgewogenen Rahmenbedingungen 
des Erhalts der natürlichen Artenvielfalt und des Schutzes der Umwelt zu betreiben. Der 
Naturpark will diese Entwicklung in enger Partnerschaft mit dem Regionalverbund 
Thüringer Wald sowie allen beteiligten Naturschutz- und Fachverbänden auf den Weg 
bringen. 
 

 
„Anders als die zuvor diskutierte Nationalpark-Lösung lässt die Biosphärenregion einer 
Regionalentwicklung die Möglichkeit, Wirtschaft und Tourismus im Gleichklang mit den 
Belangen des Naturschutzes zu entwickeln, ohne eine Ausweitung weiterer großräumiger 
Kernzonen, die von jeglicher Nutzug durch den Menschen ausgeschlossen sind“, begründet 
auch Dr. Jens Triebel, Suhls Oberbürgermeister und Vorsitzender des Naturparkverbandes 
die aktuelle Entscheidung.  
 

Gemeinsam mit den regionalen Forstämtern können sogenannte Trittsteinbiotope in der 
notwendigen Größenordnung von 6.700 Hektar ausgewählt, auf die Gesamtfläche sinnvoll 
verteilt und damit die Anforderungen an unberührte Kernzonenbereiche erfüllt werden, ohne 
den Menschen auf unzumutbare Weise die Grundlagen für Leben und Broterwerb zu 
entziehen. Zugleich kann der notwendige Waldumbau nach einheitlichen Grundsätzen und 
in Abstimmung mit der forstlichen Nutzung erfolgen. 
 

Sinnvoll sei die einheitliche Schutzstruktur in der Gesamtregion auch deshalb, weil große 
Förderprojekte, wie beispielsweise die Naturpark-Route Thüringer Wald auf ein 
Funktionieren und Zusammenwirken in der Gesamtregion ausgelegt sind, ergänzt Meusel. 
Und auch für die Akquisition von Fördergeldern auf europäischer oder auf Bundesebene für 
Vorhaben der integrierten ländlichen Entwicklung oder von weiteren Förderprojekten bietet 
eine einheitlich strukturierte Biosphärenregion besonders gute Bedingungen. 
 
V.i.S.P. Florian Meusel – Kontakt: f.meusel@naturpark-thueringer-wald.de oder 0171 / 99 04 719 
 

Wanderer zur Bärwurzblüte 

Wegweiser in die Zukunft? 
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Naturpark-Route trifft Thüringer Wald Card  
Erleben zwischen Schmalkalden und Oberhof –  
Mit neuen Sport & Aktiv Angeboten 2010-2011  
 

Oberhof  ist weltbekannt durch seine Wintersportereignisse, aber auch durch den 
einzigartigen botanischen Garten für Gebirgsflora. Hier am Rennsteig lernt der Gast vieles 
über die heimische und die ferne Pflanzenwelt – entweder bei einer Führung durch den 
Rennsteiggarten  oder bei selbständiger Erkundung an den barrierefreien Spielstationen 
des Hauptweges (Eintritt mit TWC Erw. 3,50 € statt 4,00 €, Kinder bis 16 J. 1,00 € statt 
1,50 €). Außerdem bietet der Rennsteiggarten zahlreiche Sonderveranstaltungen, in dieser 
Saison: Vom 5. bis 13. Juni 2010 Woche der Botanischen Gärten sowie 
Am Wochenende 12./13. Juni 2010 Blütenfest im Rennsteiggarten 
Infos: www.rennsteiggartenoberhof.de 

 

Mancher Besucher, der die Naturparkroute von Schmalkalden über Steinbach-Hallenberg 
nach Oberhof kommt, wird hier unerwartet die Zeugnisse einer reichen Tradition des 
Eisenerzbergbaus, der Eisenverhüttung und -verarbeitung finden. Die historischen Spuren 
der Montanindustrie, die für viele Generationen einziger Broterwerb war, sind hier auf 
engstem Raum zu betrachten. Im Ortsteil Asbach  lockt das Besucherbergwerk 
„Finstertal“ , eine ehemalige Eisen- und Manganerzgrube, die zu Fuß und völlig 
unbeschwerlich befahren werden kann. In der „Neuen Hütte“ Schmalkalden  ist eine 
Hochofenanlage von 1835 zu bestaunen, in der bis 1924 täglich bis zu 3 Tonnen Eisenerze 
auf Holzkohlebasis zu Roheisen geschmolzen worden (Für beide Anlagen gilt mit TWC: 
Eintritt Erw. 1,50 € statt 2,00 €, Kinder 6 bis 18 und sonstige Ermäßigte 0,50 € statt 1,00 €). 
Schließlich zeigt das Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg  wichtige Beispiele 
der Eisenverarbeitung, so eine komplett erhaltene Korkenzieherwerkstatt und eine Nagelschmiede (mit TWC Eintritt im 
Museum 1,00 € statt 1,50 €, Schauschmieden 1,50 € statt 2,00 €). 
 

Auch kulturhistorisch und religionsgeschichtlich ist Schmalkalden  von Interesse, zeigt doch Schloss Wilhelmsburg  ständige 
Ausstellungen zu 16. Jahrhundert, Reformation und Schmalkaldischer Bund (Eintritt mit TWC Erw. 2,50 € statt 3,50 €, Kinder 
6 bis 18 und sonstige Ermäßigte 1,00 € statt 2,00 €). 
 

Coole Action für Teens 
Bei zahlreichen weiteren Thüringer Wald Card Partnern entlang 
der Naturpark-Route finden Inhaber der TWC attraktive 
Bonusleistungen oder preisermäßigte Angebote. Coole Teens 
können in Oberhof  im Woodjump-Hochseilpark ihre Kräfte 
unter Beweis stellen (10% Ermäßigung auf alle 
Hochseilparkangebote). Wer als Inhaber der TWC noch sein 
Wissen vertiefen will besucht die Wintersportausstellung  (0,50 € Ermäßigung auf den 
Eintritt, Führungen und Lasergewehrschießen gratis). Zu „Erlebnis und Spaß“ für die ganze 
Familie lädt der Gästebob und Icerafting in Oberhof  ein (Ice-Rafting und Sommerbob 
2,00 € Ermäßigung auf alle Standardtarife). 

 

Nicht nur sportlich aktive Teens finden bei Sport Wallendorf zahlreiche weitere Angebote rund um Skisport, Mountainbike, 
Wandern, Klettern, Laufen und Nordic Walking (10% Ermäßigung auf Verleih und Kurse). 
 

Neue Angebote für Sport & Aktiv 
Auch für coole Teenager sind zwei tolle Angebote in der Region dazugekommen: Neu und 
außergewöhnlich ist die DKB Skisport-Halle Oberhof , Deutschlands erste Skihalle für den 
nordischen Wintersport. Auf fast 2 km bietet Sie Ihnen anspruchsvolle, wetterunabhängige 
Langlauf-Bedingungen bei Minus 4 Grad und optimalen Schneebedingungen, 
abwechslungsreich mit Steigungen, Kurven oder Abfahrten. Das sind optimale 
Voraussetzungen für Profis, aber auch für Anfänger. Das ganze Angebot umfasst Skischule, 
Verleih bei Sport Luck und ein Restaurant (Mit TWC 10% Ermäßigung auf Eintrittspreise, 
ausgenommen 100 Stunden-Karte; 5 % auf Skikurse und Ausrüstung bei Sport Luck) 
www.oberhof-skisporthalle.de  

 

Auch neu ist das Klettern am Schneekopfturm auf dem Schneekopfgipfel , das 
ultimative Klettererlebnis. Hier erklettern Sie die 1.000m-Marke in Thüringen. Am Seil 
gesichert können Sie sich dem Höhenrausch hingeben und Ihr bergsteigerisches Können 
auf verschiedenen Klettertouren unter Beweis stellen. Dabei werden Sie von fachkundigen 
Trainern mit modernster Sicherungsrausrüstung betreut. (Mit TWC Kletterprogramm Erw. 
20,00 € statt 25,00 €, Kinder 10,00 € statt 15,00 €). 
www.1000-meter.de 
 

Die Thüringer Wald Card lohnt sich nicht nur zwischen Schmalkalden und Oberhof. Wenn 
Sie mal ein tolles Geschenk für unternehmungslustige Großeltern brauchen, oder als 
Eltern selbst mit Ihren Kindern noch „Coole Action reißen“, oder wenn Sie für Freunde ein 
sinnvolles Geschenk suchen, oder wenn Sie Ihre eigene Freizeitgestaltung mit neuen 
Ideen und preisgünstigen Alternativen aufbessern wollen, dann ist die Thüringer Wald Card 
genau die richtige Investition. Tun Sie sich und anderen etwas Gutes! 
Die ein Jahr gültige Vorteilskarte gibt’s für 5,00 € und den Erlebnisführer für 4,50 € bei 
Naturpark-Informations-Zentren und Touristinformationen. (dgs) 

Mehr Info’s: Naturparkinformation im Rennsteiggarten Oberhof, 03 68 42 / 222 45 

 

Rennsteiggarten Oberhof 

Besucherbergwerk „Finstertal“ 

DKB Skisport-Halle Oberhof 

Klettern am Schneekopfturm 

Gästebob Oberhof 
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Veröffentlichungen – Medien 
 

Routenführer Naturpark-Route Thüringer Wald  
Der Routenführer enthält umfassendes Kartenmaterial sowie alle Informationen zu den 
Streckenabschnitten und natürlich zu den mehr als 120 Attraktionen. Er ist erhältlich in allen 
Naturpark-Informations-Zentren und Tourist-Informationen oder direkt bei  
Naturpark Thüringer Wald e.V., Dorfstr. 16, 98794 Friedrichshöhe, Tel.: 036704/70990.  
Email: verband@naturpark-thueringer-wald.de im Web unter www.thueringer-wald.com oder bei 
Verlag grünes herz, PF 100564, 98684 Ilmenau/Thür., Tel.: 03677/ 63025 
Email: bestellung@gruenes-herz.de im Web unter: www.gruenes-herz.de 
 

Erlebnisführer zur Thüringer Wald Card 2010/2011  
Der neue Erlebnisführer Thüringer Wald für die Jahre 2010 und 2011 hält als 
Begleitheft zur Thüringer Wald Card vielfältige Informationen zu mehr als 350 
Erlebnisangeboten und die dort gewährten Rabatte und Bonusleistungen bereit. 
Die neu gestaltete Broschüre richtet sich insbesondere an Einheimische Nutzer 
der Vorteilscard. Die Angebote für Ausflüge und Wanderungen am 
Wochenende oder zum Einkaufen bei Anbietern regionaler Produkte sind in den Vordergrund gerückt. 
„Wandern und Rasten“ heißt eine neue Rubrik im Erlebnisführer, die zu einigen der beliebtesten Ski- 
und Wanderhütten sowie Ausflugslokalen des Thüringer Waldes führt. Wer das besondere „regionale 
Schnäppchen“ sucht, sollte mal unter „Hofläden und Direktvermarkter“ im neuen Erlebnisführer 
nachschlagen. Attraktive Angebote für Familien und junge Leute sind zusätzlich mit diesem Button 
„Coole Action für Teens“ gekennzeichnet. Vorteilscard und Erlebnisführer gibt’s bei allen Naturpark-
Informations-Zentren und Touristinformationen oder direkt bei:  
Agentur Thüringer Wald Card, Dorfstr. 16, 98794 Friedrichshöhe, Tel.: 036704/709930. 

Email: i.luther@naturpark-thueringer-wald.de im Web unter www.thueringer-wald-card.info  
 
 

Naturkalender Juni 
Natur und Mensch: 

01.06. Internationaler Kindertag 
05.06. Weltumwelttag 
04. bis 05.06. „Langer Tag der Natur“ im Wartburgkreis: http://thueringen.nabu.de/nabu/portrait/jubilaeum/index.html  
10.06. Tag der Artenvielfalt 

Forstwirtschaft:   
Astung von Kiefer und Fichte, Kulturpflege, Wegebau, Unkrautbekämpfung in den Kulturen, Bekämpfung von 
Forstschadinsekten (Forleule, Nonne, Blattwespe u.a.), Zaunbau u.a. 
Blüten:  
Bärwurz, Schafgabe, Arnika, Ehrenpreis, Glockenblume, Kornblume, Beinwell; Sommerlinde, Waldrebe, Schneebeere, 
Liguster, Traubeneiche, Akelei, Tollkirsche, u.a. 
Insekten:  
Schmetterlingsraupen vom Großen Fuchs, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz u.a.; „geflügelte“ Ameisen erscheinen... 
 

Portrait Bärwurz ( Meum athamanticum ) 
Weiße Dolden - würziger Duft 
Bald wird der Wanderer entlang der Bergwiesen wieder einen würzigen Duft verspüren und sein Blick auf eine in weißen 
Dolden blühende Pflanze stoßen: Die Bärwurz (Meum athamanticum). Neben dem Duft, sind ihr Erkennungszeichen die 
äußerst filigran gefiederten, dunkelgrünen Blätter, die wie Maggi-Würze riechen, wenn man sie mit den Fingern zerreibt. [1]  
Der Bärwurz des Thüringer Waldes ist zwar mit dem berühmten Doldengewächs des Bayerischen Waldes verwandt. Die 
Magenschnäpse mit dem Namen „Bärwurz“ werden aber aus dem Alpen-Mutterwurz (Ligusticum mutellina) hergestellt. Diese 
Alpen-Pflanze ist etwas kleiner und kräftiger als „unser“ Thüringischer Bärwurz. [2] 
 

Kraut der Bergwiesen  
Bärwurz ist im Naturpark Thüringer Wald in vielen Pflanzengesellschaften vertreten. Es wächst auf Bergwiesen und in lichten 
Laubwäldern. Die buschig wirkende Pflanze ist eine charakteristische Art bodensaurer, nährstoffarmer bis mäßig 
nährstoffreicher Mähwiesen. Sie mag steinige bis stark steinige Böden und ist eine ausgesprochen kalkmeidende Pflanze. [1]  
 

Herberge für Insekten 
Die Bärwurzwiese beherbergt viele Heuschrecken, wie den Bunten Grashüpfer, die Kleine Goldschrecke und die 
Kurzflügelige Beißschrecke. Auch Schmetterlinge, wie das metallisch glänzende Grünwidderchen oder der 
Schwalbenschwanz sind zu beobachten [1] 
 

Allerlei Kräfte  
Bärwurz ist eine alte Heilpflanze. Wegen der aromatischen ätherischen Öle, die an Fenchel und Liebstöckel erinnern, wird die 
Bärwurz auch in der Küche verarbeitet. So können frische Blätter in der Küche wie Petersilie eingesetzt werden. Dies regt den 
Appetit an und fördert die Verdauung. [2] 
 
dgs und Quellen [1] Wiesenfibel, Hrsg. Landschaftspflegeverband Thüringer Wald [2] http://www.heilkraeuter.de/lexikon/baerwurz.htm   
 
 

Redaktion Dr. Gerald Slotosch        01.06.2010 


